
Gemeindevertretung Hohenfelde 
 

Sitzung vom  8.6.2006             Seite    62 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten  63  bis 68 
in Hohenfelde, Alte Schule    Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 
Beginn:   19.32 Uhr 
 
Ende:    21.15 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 
Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl:   11 
a) stimmberechtigt: 
 

1.  BM Heinrich Övermöhle 
 

13. 

2. Carsten Anders  
 

14. 

3. Hans-Hermann Biegemann 
 

15. 

4. Gesa Fink 
 

16. 

5. Herbert Hick 
 

17. 

6. Eckhard-Heinrich Hartmann 
 

18. 

7. Ronald Husen 
 

19. 

8. Karl-Ludwig Möller 
 

20. 

9. Hans-Werner Voß 
 

b) nicht stimmberechtigt 

10. Gerhard Zander 
 

1. Herr Bienz / Amt Lütjenburg-Land 
 

11.  
 

2. 4 Zuhörer 
 

12. 
 

3.   
      

 
 

4.  
 

Es fehlten: 
a) entschuldigt: Grund: b) unentschuldigt: 
1. Andreas Ruppert  1.  
2.   2. 
3.  3. 
4.  4. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung  waren durch Einladung  vom  23.5.2006   auf    Donnerstag,   den  8.6.2006  
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, daß gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen nicht erhoben 
wurden.  
 
D ie Gemeindevertretung   war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlußfähig. 
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Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung  
3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung  
4. Jahresrechnung 2005 
5. Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer für das 
 Halten von Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten 
6.  Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung  
7. Abrechnung Kindergarten 2005  
8.  Prüfungsbericht 2001 – 2004 
9. Übernahme von Hallennutzungsgebühren 
10. 15. Änderung des F-Planes  
 – Beschluss über die Erfüllung der Auflagen -  
11. Verschiedenes  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge einge-
bracht: 
Neuer TOP 11: Architektenwettbewerb Informationszentrum 
Neuer TOP 12: Schutzhütte / Container Skateranlage 
„Verschiedenes“ wird TOP 13 
 
Nicht öffentlich: 
Neuer TOP 14: Personalangelegenheiten 
Neuer TOP 15: Vertragsangelegenheiten 

       - 10 dafür - 

 

Die Verhandlungen fanden in  öffentlicher Sitzung statt.  
Zu dem Punkt     14 + 15     war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.  
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1. Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
2. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung  
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass  sich Herr Andreas Ruppert vor der letzten 
Sitzung bei ihm entschuldigt hatte. Er fehlte somit nicht unentschuldigt. 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 14.11.2005 wird in der geänderten Fassung 
anerkannt.  

       - 10 dafür - 
3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung  
Der Satzungsentwurf ist als Vorlage zugegangen.  Der Bürgermeister erläutert kurz die 
Gründe für die Änderung der Hauptsatzung.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Gemeinde Hohenfelde, 1. Nachtrag, in der vorgelegten Fassung. Die Satzung ist Be-
standteil der Niederschrift.  

       - 10 dafür - 
4. Jahresrechnung 2005 
Herr Husen erläutert die Jahresrechnung.  
 
1. Die Gemeindevertretung genehmigt gem. §§ 28 und 82 der Gemeindeordnung die 

über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2005 im Verwal-
tungshaushalt im Gesamtbetrag von 7.363,03 € und im Vermögenshaushalt im 
Gesamtbetrag von 5.898,97 €.  

2. Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 94 Abs. 4 GO die Jahresrechnung 
2005.  

        - 10 dafür - 
 
5. Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer für das Halten von Spiel- 
und Geschicklichkeitsgeräten 
Der Bürgermeister erläutert die Gründe für die Neufassung der Satzung und weist dar-
auf hin, dass hierüber bereits in der Sitzung des Finanzausschusses beraten wurde.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung der Gemeinde Hohenfelde über die 
Erhebung einer Vergnügungssteuer für das Halten von Spiel- und Geschicklichkeits-
geräten (Spielgerätesteuersatzung) in der vorgelegten Fassung. Die Satzung ist Be-
standteil der Niederschrift.  

       - 10 dafür - 
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6.  Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung  
Der Bürgermeister erläutert die Gründe für die Neufassung der Satzung und weist dar-
auf hin, dass hierüber bereits in der Sitzung des Finanzausschusses beraten wurde. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Hohenfelde (Gebührensatzung) in der vorlie-
genden Fassung. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.  

       - 10 dafür - 

7. Abrechnung Kindergarten 2005  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen, die kurz vom Bürgermeister erläutert wird.  
 
Die Gemeindevertretung nimmt die Abrechnung Kindergarten 2005 zur Kenntnis.  
 
8.  Prüfungsbericht 2001 – 2004 
Der Bürgermeister teilt der Gemeindevertretung die Anmerkungen des Gemeindeprü-
fungsamtes mit.  
Herr Anders regt an, dass die Hauseigentümer dahingehend angeschrieben werden, 
dass ihnen nach der Kalkulation ein Bescheid über die Anschlussgebühr zugehen wird.  
Es folgt eine kurze Diskussion über den Beschlussvorschlag des Finanzausschusses.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
Die Gemeindevertretung nimmt von dem Ergebnis der überörtlichen Prüfung der Ge-
meinde Hohenfelde für die Haushaltsjahre 2001 – 2004 Kenntnis. Zu den einzelnen 
Anmerkungen wird wie folgt Stellung genommen:  
zu VII Kostenrechnende Einrichtungen: 
 
zu VII.1 Ortsentwässerung : 
Das Prüfungsamt hat festgestellt, dass die Beitragsbemessung nach dem Wohneinhei-
tenmaßstab rechtlich unzulässig ist. Die Gemeinde wird eine neue Kalkulation nach 
dem Maß der zulässigen baulichen Nutzung in Auftrag geben und eine entsprechende 
Änderung der Beitragssatzung  beschließen. Die Auftragsvergabe soll an die Fa. 
COMUNA erfolgen. 
 
Der Anmerkung des Prüfungsamtes, die festgestellten Über- und Unterdeckungen in 
die nächste Kalkulationsperiode einfließen zu lassen, wird künftig gefolgt. Außerdem 
wird künftig der Verwaltungskostenbeitrag in voller Höhe berücksichtigt.  
 
Der Hinweis des Prüfungsamtes auf Erfassung der kostenlos zugegangenen Vermö-
gensgegenstände (Erschließungsgebiet „Fuchsberg“) wird aufgegriffen. 
 
zu VIII Mietwohngrundstücke : 
Die Gemeindevertretung beschließt aufgrund der geringen Anzahl der Mietwohnungen 
(2 Stück) kein Mietwertgutachten zu erstellen. Eine Beratung über eine mögliche 
Mieterhöhung soll zu einem späteren Zeitpunkt in nicht öffentlicher Sitzung erfolgen. 
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9. Übernahme von Hallennutzungsgebühren 
Herr Husen berichtet über das Schreiben vom Schulverband Probstei. Der Schulver-
band hat beschlossen, pro Belegungsstunde 5,-- € in Rechnung zu stellen. Er teilt mit, 
dass hierüber bereits im Finanzausschuss beraten wurde und eine Empfehlung an die 
Gemeindevertretung gegeben wurde.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gemeinde Rechnungsempfänger werden 
soll.  

       - 10 dafür - 
10. 15. Änderung des F-Planes – Beschluss über die Erfüllung der Auflagen -  
Hierzu ist eine Tischvorlage verteilt worden. Der Bürgermeister weist darauf hin, dass  
die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Hohenfelde am 28.2.2005 
beschlossen wurde. Die Genehmigung durch das Innenministerium erfolgte am 
18.11.2005 unter der Auflagen, die jetzt durch Überarbeitung der Planzeichnung und 
Erläuterungsberichtes durch das Planungsbüro erfüllt wurden. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Erfüllung der Auflagen aus dem Genehmi-
gungsbescheid des Innenministeriums vom 18.11.2005.  

       - 10 dafür - 
11. Architektenwettbewerb Informationszentrum 
Der Bürgermeister berichtet von der Sitzung des Umweltvereins. Er schlägt vor, dass 
er und ein Mitglied des Bauausschusses ermächtigt werden, einen Architektenwettbe-
werb durchzuführen. Es erfolgt eine Diskussion, bei der vorgeschlagen wird, dass der 
Bürgermeister drei bis vier Architekten aussucht und dass hierfür maximal 2.500,-- € 
zur Verfügung gestellt werden.  

       - 10 dafür - 
12. Schutzhütte / Container Skateranlage 
Herr Voß teilt der Gemeindevertretung den aktuellen Sachstand mit. Der Bürgermeis-
ter schlägt vor,  dass anstelle einer Schutzhütte ein Wohncontainer an der Skateranlage 
aufgestellt werden könnte. Zwei ältere Jugendliche sollten die Verantwortung für diese 
Räumlichkeit übernehmen.  
Es erfolgt eine Diskussion über die Ausführung und den Aufstellungsort der Schutz-
hütte / des Containers.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass ein Komitee, bestehend aus dem Gemeinde-
arbeiter, Herrn Voß, Herrn Anders und Herrn Jaecks, zusammen mit den Jugendlichen 
einen Entwurf erstellt. Die Gemeinde stellt für die Materialkosten eine Summe von 
maximal 1.500,-- € zur Verfügung, die Baumaßnahmen sollen von den o.g. in Eigen-
leistung durchgeführt werden.  

       - 10 dafür – 
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13. Verschiedenes  
1. Der Bürgermeister teilt mit, dass   
 - die Renovierung der Toiletten an der Alten Schule abgeschlossen sind, 
 - die Instandsetzung des zerstörten Infopavillons Kosten in Höhe von 1.400,-- € 

verursacht hat und 
 - dass eine Wegebegehung stattgefunden hat.  
2. Herr Voß teilt mit, dass beim neuen Reit- und Wanderweg beim Nipp-Parkplatz 

wieder ein Stein abgelegt werden müsste.  
3. Herr Husen schlägt vor, dass der Termin der Einweihung der Skateranlage vom 8. 

Juli auf den 7. Juli verlegt werden sollte.  
4. Frau Fink teilt der Gemeindevertretung mit, dass sie 1.000 Plastikbecher mit Ge-

meindewappen und Aufdruck bestellt hat.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 
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